
 

 

Studi-Job 
 
Wir suchen für das wissenschaftliche Team eine:n Studierende:n als zuverlässige 
Unterstützung ab 01.04. befristet bis zum 31.12.2026 für durchschnittlich 20 
Std./Woche! 
 
Ihre Aufgaben: 
Sichtung, Systematisierung und Teildigitalisierung des als sogenanntes „Hexenarchiv“ 
bekannten „Johann-Kruse-Archiv zur Erforschung des neuzeitlichen Hexenglaubens“, 
das über Jahrzehnte von Johann Kruse (1889–1983) zusammengetragen wurde. Der 
gebürtige Holsteiner und später in Hamburg wohnhafte Kruse setzte sich zeitlebens für 
als Hexen verfolgte Frauen ein. Die Arbeit erfolgt in Absprache mit der Leitung des 
Dokumentenarchivs und der Regionalabteilung. 

 
Wir erwarten: 
Immatrikulation für ein Studium des Bibliotheks- und Informationsmanagements, des 
Archivwesens oder einer Kultur- oder Geschichtswissenschaft.  
Des Weiteren Interesse an der Arbeit im Museum, gute Kenntnisse in der Arbeit mit 
Microsoft Office und Datenbanken, sehr hohe Sorgfalt und Zuverlässigkeit und 
fließende Kenntnisse in Deutsch (schriftlich und mündlich). 
Vorerfahrungen in der Nutzung von Archiven sind von Vorteil. 
 
Wir bieten: 
Einblick in die Archivarbeit des Museums, Mitarbeit an der Zugänglichmachung des 
Archivs für die Öffentlichkeit, Arbeit in einem freundlichen und aufgeschlossenen Team 
und einen Stundenlohn von zurzeit 15,00 €. 
 
Das Museum am Rothenbaum begrüßt Bewerbungen von Menschen aller 
Nationalitäten, von People of Color sowie von Bewerber:innen mit Flucht- oder 
familiärer Migrationsgeschichte. Schwerbehinderte Bewerber:innen werden bei gleicher 
Eignung besonders berücksichtigt (die Einsatzorte sind nur beschränkt barrierefrei).  
Zur Einstellung wird ein polizeiliches Führungszeugnis benötigt (Kosten – 13 € – 
werden nicht erstattet). 
 
Fragen und schriftliche Kurzbewerbung bis zum 15.02.2026 an: Sarah Fatima Schütz, 
sarahfatima.schuetz@markk-hamburg.de 
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 


